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Apothekennotdienst: Töns-
berg-Apotheke, Oerlinghau-
sen, Rathausstraße 4,
w 05202/3737; Ems-Apothe-
ke, Hövelhof, Allee 27,
w 05257/2345; sowie von
12.30 bis 14.30 und 18.30 bis
20 Uhr Neue Apotheke, Verl,
Wilhelmstraße 1, w 05246/
930393.

Gemeinschaft „Libelle“:
9.30 Uhr Alphabetisierungs-
kursus und Krabbelgruppe;
15.30 Uhr Internationales
Frauencafé „Die Rechte der
Frauen“, Sport und Kultur-
verein Suryoye, Grillenstraße.

DRK-Altentagesstätte: 16
Uhr Seniorengymnastik,
Turnhalle der Grundschule
Sürenheide.

Rathaus: 17 Uhr Sitzung
Rechnungsprüfungsausschuss,
18.30 Uhr Sitzung Haupt- und
Finanzausschuss

Freibad: 6.30 bis 20 Uhr.
Frauenlauftreff: 18 Uhr

Treffen am Ölbach.
Hospizgruppe: Begleitung in

der letzten Lebensphase,
w 05246/700315.

Jugendhaus „Oase“, Kö-
nigsberger Straße: 14 bis 16
Uhr Hausaufgabenhilfe und
mehr; 15 bis 17 Uhr Treffen für
Kinder ab sechs Jahren; 17 bis
19 Uhr Teenietreff (10 bis 14
Jahre), 17 bis 19 Uhr Probe der
Jugendband „Enjoy“.

Caritas-Sozialstation, St.-
Anna-Straße 15: 11 bis 13 Uhr
Sprechstunde, w 961555.

Kinder- und Jugendnetz-
werk im Pastoralverbund: St.
Anna: 15.30 bis 19.30 Uhr
Treff für Jugendliche ab 14
Jahren.

TV Verl: 9.30 bis 12.30 Uhr
Geschäftszeit, St.-Anna-Stra-
ße 34 a (Dreifach-Sporthalle).

Energieberatung: 10 bis
12.30 Uhr, Rathaus, Zimmer
47; Terminvereinbarung unter
w 81556.

Schuldnerberatung der Dia-
konie: Terminabsprache unter
w 7986, Bahnhofstraße 11 a,
Verl.

Kreuzbund Kaunitz: 19 bis
21 Uhr Treffen im Pfarrzen-
trum; Ansprechpartner:
Meinolf Eikenbusch,
w 05246/930128.

Droste-Haus: 9.30 bis 12
Uhr und 14.30 bis 19.30 Uhr
geöffnet, 20 Uhr Vortrag
„Wenn Kinder trotzen“,
w 05246/2973.

Ausstellung im Heimathaus

Wer kennt die Hochzeitspaare
von Fotograf Paul Peter Adrian?

Verl (mab). Ein prächtiger
Hochzeitskranz hängt vor der Tür
des Heimathauses. So, wie es im
Verler Land damals und zum Teil
auch heute noch Sitte ist, wenn
jemand heiratet. Der Kranz wurde
nach alter Tradition gebunden
und mit weißen Papierrosen be-
stückt. Er kündigt die Fotoaus-
stellung „Hochzeiten im Verler
Land“ an.

Mittwochs und sonntags von 15
bis 17.30 Uhr ist sie zu sehen.
„Fotografien sind wichtige Zeit-
zeichen“, sagt Regina Bogdanow,
Vorsitzende des Heimatvereins. In
der damaligen Zeit sei es ein wich-
tiges Ereignis gewesen, wenn man
zum Fotografen ging. Für viele sei
das Hochzeitsfoto das einzige Foto
im Leben gewesen. Der Verler Fo-
tograf Peter Paul Adrian (1905 bis
1971, kleines Bild) hat viele Hoch-
zeitspaare abgelichtet. Unter sei-
nen 11 000 Glasnegativen, die dem
Heimatverein überlassen wurden,

fanden sich zahlreiche Verler
Brautpaare. Richard Erichreineke
und Familie haben die Negative
gereinigt und digitalisiert. Ein
Querschnitt der Fotografien von
Peter Paul Adrian wurde im ver-
gangenen Jahr ausgestellt. Jetzt
folgen Themen-
ausstellungen.
Den Anfang ma-
chen 200 Hoch-
zeitsfotos. Weite-
re 150 finden sich
in drei ausliegen-
den Fotoalben. 

Ein Drittel der
Fotos zeigt Per-
sonen, die teil-
weise bekannt sind. Der Heimat-
verein bittet allerdings die Bevöl-
kerung um Mithilfe bei der Identi-
fikation weiterer Personen. Er-
kannte Personen sollen in so ge-
nannten Findbüchern benannt
werden. Außer den Fotos werden
historische Brautkleider, ein Geh-
rock, ein Brautwagen und Aus-

steuerwaren gezeigt. 
„Erst in der zweiten Hälfte des

19. Jahrhunderts trugen vornehme
Leute ein helles Kleid“, sagte Re-
gina Bodanow. Andere hätten
Tracht oder ein schwarzes Kleid
getragen, wie es vorher üblich ge-
wesen sei. Das schwarze Kleid sei
oft ein ganzes Leben lang für alle
wichtigen Anlässe benutzt wor-
den. Dazu habe es für die Braut
einen weißen Schleier und einen
Myrtenkranz gegeben. Die Herren
hätten Gehrock mit Zylinder, wei-
ße Handschuhe und Myrten-
sträußchen getragen. 

Die eigentliche Feier begann oft
um 7 Uhr morgens mit der Hoch-
zeitsmesse und ging bis in die
frühen Morgenstunden des folgen-
den Tags. Immer schon seien in
Verl „Geberhochzeiten“ üblich
gewesen. Die Geldgeschenke wur-
den in Zigarrenkisten und ande-
ren Behältnisse überreicht. Wer
bezahlt hatte, bekam einen
Schnaps.

Blutspende

Aderlass in 
Verl und Kaunitz

Verl (gl). Zwei Mal haben die
Verler jetzt Gelegenheit, Blut
zu spenden und möglicherwei-
se Leben zu retten: am Freitag,
12. September, 16.30 bis
20.30 Uhr, in der Realschule
Verl, sowie am Montag,
15. September, 16.30 bis
20.30 Uhr, im Pfarrheim St.
Marien in Kaunitz. Die Spen-
der müssen gesund und zwi-
schen 18 und 68 Jahren alt sein.
Neuspender dürfen nicht älter
als 60 Jahre sein. 

Preisflug

Helmut und Ingo
Erleis Taube siegt

Verl (gl). Der fünfte Jungtau-
benflugpreis der Reisevereini-
gung Verl-Bornholte ist jetzt im
256 Kilometer entfernten Bit-
burg gestartet. Die Züchter
schickten dort 2067 Tauben auf
die Reise. Der Auflass erfolgte
um 9.45 Uhr. Den ersten Preis
errang eine Taube der Züchter
Helmut und Ingo Erlei. Sie er-
reichte um 13.16 Uhr den hei-
mischen Schlag und war mit
etwa 72 Stundenkilometern im
Durchschnitt unterwegs. Die
weiteren Preisträger sind: 2., 3.,
4., 5. und 9. Manfred Tönsmey-
er, 6., 7. und 10. Manfred Beren-
brinker, 8. Preis Schlaggemein-
schaft Blankenaufulland.

VGW

Zählerstand
selbst ablesen

Verl (gl). Die Erstellung der
neuen Wasserjahresrechnung
läuft bei der Vereinigten Gas-
und Wasserversorgung (VGW)
an. Wie schon in den vergange-
nen Jahren ermöglicht das Un-
ternehmen seinen Kunden in
Verl, die Ablesung der Zähl-
erstände selbst vorzunehmen.
Dafür erhalten sie in den
nächsten Tagen Post. Darin
werden sie gebeten, den Stand
der Wasserzähler abzulesen,
auf einer Antwortkarte einzu-
tragen und diese kostenfrei zu-
rückzusenden. Schneller ist
der Weg über das Internet:
Kunden können ihre Zähl-
erstände im Online-Service-
center eingeben. Die erforder-
lichen Zugangsdaten stehen
auf der Postkarte. Diese Mög-
lichkeit hat im vergangenen
Jahr fast ein Drittel der Kun-
den genutzt. Diejenigen Kun-
den, die dem Unternehmen
schon ihre E-Mail-Adresse
mitgeteilt haben, erhalten an-
stelle der gedruckten Ablese-
karte eine Mitteilung per Mail. 

1
https://
onlineservice.vgw-
gmbh.de/

Volksfest

Ölbachgemeinde
steht Kopf beim
„Verler Leben“

Verl  (höl). In diesem Jahr hat
es zwar kein Riesenrad gegeben,
um die schöne Aussicht über die
gesamte Ölbachgemeinde zu ge-
nießen. Dafür konnten die Fahr-
gäste den Kick des Überschlags
im Fahrgeschäft „HipHop“ erle-
ben. Abseits der zahlreichen Ka-
russells trafen sich die Verler auf
ihrem Volksfest bei vielen Aktio-
nen rund um das Schulzentrum.

Den gesamten Samstagnach-
mittag tummelten sich Hobby-
mannschaften und ihre Anhänger
auf dem Schulhof der Marien-
schule. Beim so genannten
„Menschenkicker“ traten 13
Männer- und 6 Frauenteams an.
Für die beiden Siegermannschaf-
ten gab es traditionell ein 50-Li-
ter-Fass Bier und einen Wander-
pokal. Die Aktion der DLRG Verl
wird von Jahr zu Jahr beliebter
und ist heiß umkämpft. Der Turn-
verein (TV) Verl, Messdiener und
Vertreter der Katholischen Jun-
gen Gemeinde (KJG) waren nur
3 von fast 20.

Das Heimathaus präsentierte
zum Volksfest eine Ausstellung
mit Bildern von Peter Paul Adri-
an. Nach dem im vergangenen
Jahr eine Ausstellung über den
Fotographen selbst die Räume
zierte, wurden am Wochenende
Hochzeitsaufnahmen des Künst-
lers gezeigt. In seinem Atelier
entstanden die Bilder. Michael
Erichreineke, der nach Fotos sei-
ner Verwandten suchte, stieß auf

die Hochzeitsaufnahmen von Pe-
ter Paul Adrian. Nur als Glasplat-
tennegative lagen die Bilder zu-
nächst vor. Michael Erichreineke
war es, der schließlich die Bilder
aufwendig digitalisiert hat (wei-
terer Bericht unten).

Beliebt, wie in jedem Jahr, war
der Kinderflohmarkt entlang der
Wilhelmstraße. Die Decken wur-
den ausgebreitet, alte Bücher und
Spielzeug präsentiert und auf
Kunden gewartet. Julia Norde-
mann, Justin und Denise Cramer
hatten wie viele andere Kinder
ihre Regale und Spielkisten aus-
gemistet und boten die alten Din-
ge jetzt feil. Besonders beliebt
waren ihre „Hanni und Nanni“-
Bücher bei den Käufern.

Ebenfalls für die kleinen Gäste
des Volksfests bemalte Ruth Lo-
pez die Gesichter der Kinder. Pas-
send dazu gab es dann ein Luft-
ballontier der Zauberin. Nadine
Richter ließ sich zu einem ihrer
Lieblingstiere, einer Katze, ver-
wandeln. In der Realschulaula
verzauberte das Puppentheater
„Die drei Teufelsstreiche“ der
Kammerpuppenspiele Bielefeld
das junge Publikum.

Bei den Besuchern des Volks-
fests standen aber wie immer die
Fahrgeschäfte „HipHop“, „Mu-
sikexpress“, „JumpStreet“ oder
der „Twister“ hoch im Kurs.
Abends wurde ausgiebig in den
Festzelten hinter der Bibliothek
und auf der Wiese neben dem
Gymnasium gefeiert. 

Nadine Richter wird beim „Verler Leben“ von Ruth Lopez zu einer Katze geschminkt. Abseits der zahlreichen Karussells auf dem
Kühlmannplatz trafen sich die Verler auf ihrem Volksfest bei vielen Aktionen rund um das Schulzentrum. Bilder: Hölter

Können nicht genug vom Musik-Express bekommen: (v. l.) Sophie
Meier zu Verl, Franziska Illies und Greta Raßfeld.

Auf dem Kinderflohmarkt verkaufen (v. l.) Julia Nordemann, Justine
und Denise Cramer ihr Spielzeug.

Die Vorsitzende des Heimatvereins, Regina Bogdanow, sowie Anne Schröder, Elisabeth Kleinhans, Annika
Wolf, Bernhard Klotz, Michael Schwan, Matthias Holzmeier und Michael Erichreineke haben am
Entstehen der Ausstellung im Heimathaus mitgewirkt. Bild: Borgelt

St. Anna

Pfarrcaritas sucht
Babyausstattung

Verl (gl). Die Pfarrcaritas der
St.-Anna-Gemeinde sucht für
ihren Second-Hand-Shop
dringend gut erhaltene Baby-
ausstattung. Abgegeben wer-
den können die Sachen freitags
von 14 bis 16 Uhr im Geschäft
an der Bürmannstraße 9. Wei-
tere Informationen gibt es un-
terw 05246/4243.


